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Florian Schneider (SPD), Kerstin Geis (SPD) und Fraktion 
Sägewerke in Hessen 
 
 
 
Um bis spätestens 2045 klimaneutral zu sein, hat die Landesregierung den Klimaplan Hessen auf 
den Weg gebracht. Teil des Maßnahmenpaketes ist eine Holzbauoffensive, die durch die ver-
mehrte Verwendung von Holz als regenerierbarem klimafreundlichem Roh-, Werk- und Baustoff 
im Bauwesen zur Speicherung von CO2 in Gebäuden und zur Substitution von anderen Baustoffen 
mit ungünstiger Energie- und Klimabilanz beitragen soll. Dabei soll auf einen effizienten Holz-
einsatz, eine Reduktion der Nutzungskonkurrenz, auf optimierte Lieferketten und regionale An-
gebote geachtet werden. Auf der anderen Seite erfolgt eine Beschränkung der Forstwirtschaft in 
den hessischen Wäldern und reduziert damit die regionale Bereitstellung von Nadel- und Laub-
holz.  
 
Die Landesregierung wird ersucht, im Ausschuss für Umwelt, Klimaschutz, Landwirtschaft und 
Verbraucherschutz über folgenden Gegenstand zu berichten: 
 
1. Wie hoch ist der Bedarf der hessischen Laub- und Nadelholzsägewerke an Laubholz und 

an Nadelholz pro Jahr?  
 
2. Hat sie Kenntnis darüber, ob die Erntemengen aus hessischen Wäldern ausreichen, um die 

heimischen Sägewerke zu versorgen? 
 
3. Wie viele Sägewerke – unterteilt in Nadel- und Laubholzsägewerke – gibt es in Hessen? 

Bitte aufschlüsseln für die letzten fünf Jahre. 
 
4. Welche Versorgungslagen haben die hessischen Sägewerke (verbandsintern) gemeldet? 

Bitte unterteilen in Laub- und Nadelholz für die letzten fünf Jahre. 
 
5. Ist ihr bekannt, wie viel Stillstand in der Produktion aufgrund von Unterversorgung mit 

Holz in den letzten fünf Jahren stattgefunden hat? 
 
6. Wie hoch ist der Import von Nadelholz bzw. Laubholz in Hessen 
 a) aus anderen Bundesländern? Bitte nach Bundesländern aufschlüsseln. 
 b) aus dem Ausland? Bitte nach einzelnen Ländern differenzieren. 
 
7. Wie hoch ist der Export von hessischem Laubholz bzw. Nadelholz 
 a) in andere Bundesländer? Bitte nach Bundesländern aufschlüsseln. 
 b) ins Ausland? Bitte nach einzelnen Ländern differenzieren. 
 
8. Wie haben sich die Preise in den letzten fünf Jahren für Laub- bzw. Nadelholz bei Hessen 

Forst entwickelt? 
 
9. Welche Begründungen liegen der Preisentwicklung zu Grunde? 
 
10. Ist der Landesregierung bekannt, dass durch die Flächenstilllegung im Werra-Meißner-

Kreis Produkte aufgegeben werden mussten? 
 a) Wenn nein: Warum nicht? 
 b) Wenn ja: Wie wird dieser Wegfall durch die Landesregierung für welchen Zeitraum 

substituiert? 
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11. Hat Hessen Forst die vereinbarten Liefermengen bzw. Lieferpläne in den Jahren 2022 und 
2023 zeitgerecht erfüllt? 

 a) Wenn nein: Warum nicht? 
 b) Wenn nein: Welche Maßnahmen sind zum Erhalt der Sägewerke zur Kapazitätsaus-

lastung getroffen worden? 
 
12. Wie hat sich die Qualität des Stammholzes entwickelt? 
 a) Welche Ursachen sind ihr bekannt, bei gegebener negativer Qualitätsentwicklung? 
 b) Hat ihrer Kenntnis nach, außer dem Klimawandel auch die Einschlag- bzw.  

Abfuhrzeit einen Einfluss auf die Qualität gehabt? 
 c) Wenn ja: Mit welchen Maßnahmen will sie der Qualitätsminderung entgegen- 

wirken? 
 
 
Wiesbaden, 6. Juni 2023  
 Der Fraktionsvorsitzende: 

 Günter Rudolph 
Knut John 
Gernot Grumbach 
Florian Schneider 
Kerstin Geis 
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